
Bibelstunde St. Martini am 01.02.23 zum Buch der Offenbarung: Kap. 4 

  
1. Die Andacht zu Offb 4,2 

  
Und siehe, ein Thron stand im Himmel und auf dem Thron saß einer. 

  
- Über den Thron Gottes - 

  
1. Auf dem Thron Gottes sitzt der Vater mit dem Sohn 
Das Lamm mitten auf dem Thron wird sie weiden und leiten zu den Quellen des lebendigen Wassers. 
(Offb 7,17) 
  
2. Vom Thron Gottes her wird regiert 
Der Herr hat seinen Thron im Himmel errichtet, und sein Reich herrscht über alles. (Ps 103,19) 
  
3. Vom Thron Gottes aus wird alles gesehen 
Der Herr ist in seinem heiligen Tempel, des Herrn Thron ist im Himmel. Seine Augen sehen herab, 
seine Blicke prüfen die Menschenkinder. (Ps 11,4) 
  
4. Vor dem Thron Gottes gilt nur seine Gerechtigkeit 
Gerechtigkeit und Gericht sind deines Thrones Stütze. (Ps 89,15) 
  
5. Vor dem Thron Gottes wird das Gericht gehalten 
Und ich sah die Toten, Groß und Klein, stehen vor dem Thron, und Bücher wurden aufgetan. Und ein 
andres Buch wurde aufgetan, welches ist das Buch des Lebens. Und die Toten wurden gerichtet nach 
dem, was in den Büchern geschrieben steht, nach ihren Werken. (Offb 21,12) 
  

2. Die Zahlenmystik der Bibel 
  
- Es gibt generell zwei Zahlensysteme: 1. das dezimalische Zahlensytem (Zehnersystem; abgeleitet 
durch die zehn Finger u. zehn Zehen) und 2. das duodezimalische System (Zwölfersystem; 
Kreisberechnung); das Zwölfersystem hat viele Vorteile, da die Teilbarkeit viel höher ist als beim 
Zehnersystem (50: 2,5,10,25 / 60: 2,3,4,5,10,12,15,20,30); beide sind in der Bibel vertreten sowohl 
das Zehnersystem (10 Gebote; 10 Plagen; Maß und Zahlangaben beim Bau der Stiftshütte; in der 
Offenbarung Tiere mit zehn Hörnern (Offb 12,3; 13,1; 17,3); am 10. des Monates wurde das 
Versöhnungsfest gefeiert) wie das Zwölfersystem (Stämme; Jünger; 144000 als 120 X 120) 
- Buchstaben des Alphabetes werden im hebräischen, griechischem und lateinischen auch als Zahlen 
verwandt, aus diesem Gebrauch der Buchstaben als Zahlen wurden umgekehrt auch Zahlen als 
Buchstaben gebraucht, gerade um Namen zu verschlüsseln (Offb 13,18 Nero?) 
- Manche Zahlen der Bibel haben eine symbolische Bedeutung, behalten im Kontext aber auch ihre 
sachliche numerische Qualität (Jesu 40 Tage in der Wüste); manche Zahlen stehen dabei sowohl in 
Beziehung zu Gott wie zu den widergöttlichen Mächten (sieben unsaubere Geister (Mt 12,45) oder die 
Siebenzahl der Häupter des Drachen und des Tieres (Offb 12,3 u. 13,1) 
- Beim Erklären von Zahlbedeutungen bleibt vieles Spekulation bzw. lässt weiten Spielraum für 
Erklärung; daher gilt: lieber schweigen als irgendwelche Zahlenmagie anstellen. 
  
- 1 = Einheit Gottes; Gottesbezug als solcher: Erstes Gebot 
- 3 = Gottesbezug: Dreieinigkeit !!, drei Tage des Todes von Jesu; am dritten Tage auferstanden; 
Heilig, heilig heilig – Ruf in der Bibel gegenüber Gott (Offb 4,8); Dreiteilung des aaronitischen Segen; 
Dreiteilung des Tempels (Vorhof; Heiliges; Allerheiliges); aber auch dreifache Versuchung des Satans; 
drei Stammväter Israels 
- 4 = Vollkommenheit in der Welt: Vier Enden der Welt (Jes 11,12; Offb 20,8); Vier Winde (Dan 11,4; 
Mt 24,31); Vier Hauptarme des Stromes aus Eden; Vier lebendige Wesen am Thron Gottes (Offb 4,6) 
- 6 = Durchbrechen der Ordnung Gottes: 666 (Offb 13,18); Sechs Zehen und Finger bei dem 
Riesen, der sich gegen David (den von Gott gesalbten) erhebt (2. Sam 21,20); eines weniger als 
Gottes gute Schöpfung 
A = 100 B = 101 C = 102 D = 103 E = 104 F = 105 G = 106 H = 107 I = 108 J = 109 K = 110    L = 111 
M = 112 N = 113 O = 114 P = 115 Q = 116 R = 117 S = 118 T = 119 U = 120 V = 121   W = 122   X = 
123 Y = 124  Z = 125 

  
H = 107 
I  = 108 
T = 119 
L = 111 
E = 104 
R = 117 

                                                                  666 
  



- 8 = Zahl des neuen Anfangs:  Acht Menschen werden von der Sintflut gerettet; 8. Tag ist der Tag 
der Beschneidung; mit dem 8. Tag geht nach jüdischer Zählung die Woche los; der 8. Tag = Tag der 
Auferstehung; 8. Sohn Isais wird König (David) 
- 10 = Grundlage der göttlicher Ordnung: 10 Gebote; 4x10 = 40  Abschluß einer Einheit / 7x10 = 70 
Zahl der Fülle und Vollendung 70 Älteste (2.Mo 24); 70 Jünger (Lk 10); 70 Nachkommen Jakobs 
- 12 = Auch Grundlage göttliche Ordnung, aber eher menschlich; Stämme Israels; Jünger; 
144000; Monate; Zwölf Stunden Tage (auch 24 und 48 bei Priester und Levitenordnungen) 
- 40 = Zahl für den Abschluß einer Zeiteinheit nach der ein Neues anfängt: 40 Tage Regen bei 
Sintflut; 40 Jahre in der Wüste; 40 Jahre Regentschaft Davids; 40 Jahre Regentschaft Salomos; 40 
Jahre im Exil in Babylonien; Elia war wie Jesus 40 Tage Jesu in der Wüste; Jona Predigt in Ninive; 40 
Tage von Jesu Auferstehung bis Himmelfahrt 

  
  

3. Exkurs zur Zahl Sieben in der Offenbarung 
  
Die Sieben als Zahl 
Die Sieben als Zahl steht für die göttliche Vollkommenheit, sie gilt neben der Drei und der Eins als die 
Zahl Gottes. Die Schöpfung vollzieht sich in 7 Tagen, mit der Ruhe Gottes am 7. Tag; der Sabbat ist 
am 7. Tag; das 7. Jahr ist das Sabbatjahr; die Priester im AT müssen 7 mal das Objekt bei der 
Reinigung besprengen; 7 Priester blasen 7 Tage auf 7 Posaunen vor Jericho (Gericht); in Mt 18 ruft 
Jesus zum 7x70 vergeben am Nächsten auf. Auch in der Offenbarung treffen wir immer wieder auf 
diese Siebenzahl: 7 Geister Gottes, 7 Fackeln vor dem Thron, 7 Posaunen, 7 Sendschreiben, 7 
Siegel, 7 Augen des Lammes, 7 Zornesschalen 
  
Die sieben Siegel 
- Die eigentliche Bedeutung des Siegels ist eine rechtliche Natur: es gilt als Unterschrift, rechtliche 
Beglaubigung und Bestätigung. Daneben hat das Versiegeln auch die Funktion des Verschließens 
und des Sicherns. Durch ein Siegel werden Dinge auch geheimgehalten (Offb 10,4) aber auch 
Menschen werden durch das Versiegeln unter besonderen Schutz gestellt (Offb 7,3). 
- Die Öffnung der Siegel ist in Offb 6,1-8,5 beschrieben, mit zum Teil Bildern (weißes Pferd, feuerrotes 
Pferd), die schwer zu verstehen und noch schwerer zu erklären sind. Im Anschluß an das Öffnen des 
7. Siegels ertönen die sieben Posaunen. 
  
Die sieben Posaunen 
- Bei den Posaunen der Bibel handelt es sich nicht um die Zuginstrumente unserer Posaunenchöre, 
sondern um gewöhnliche Widder/Kuduhörner. Diese wurden im alten Israel als militärische 
Signalinstrumente gebraucht, die den Beginn der Schlacht ausriefen (Ri 3,27), aber auch selbst 
militärisch wirkten (Jericho Jos 6,4), einen neuen König ankündigten (Absalom 2.Sam 15,10) und das 
Erlassjahr ankündigten (3. Mo 25,9). Immer wieder wird der Beginn der Geschehnisse der zu 
erwartenden Auferstehung in Verbindung mit Posaunenton geschildert (Mt 24,31; 1.Kor 15,52; 1 
Thess 4,16). In der Endzeit werden die Menschen den Klang der Posaunen hören. Sieben Engel 
werden sieben Posaunen blasen und nach den ersten sechs Posaunenklängen kommen jeweils 
schlimme Gerichte über die Erde (Offb 8,1ff) und nach der 7. Posaune ist das Geheimnis Gottes 
vollendet (Offb 10,7). 
  
Die sieben Zornesschalen 
- Gott ist nicht nur ein Gott der Liebe, der Gnade und der Barmherzigkeit, sondern er ist auch ein Gott 
des Zornes. Der Zorn Gottes ist dabei keineswegs nur ein Thema des AT, wie viele meinen, sondern 
ist auch im NT zentral: 
- Als er nun viele Pharisäer und Sadduzäer sah zu seiner Taufe kommen, sprach er zu ihnen: Ihr 
Schlangenbrut, wer hat denn euch gewiss gemacht, dass ihr dem künftigen Zorn entrinnen werdet? 
(Mt 3,7) 
- Wer an den Sohn glaubt, der hat das ewige Leben. Wer aber dem Sohn nicht gehorsam ist, der wird 
das Leben nicht sehen, sondern der Zorn Gottes bleibt über ihm. (Joh 3,36) 
- Denn Gottes Zorn wird vom Himmel her offenbart über alles gottlose Wesen und alle Ungerechtigkeit 
der Menschen, die die Wahrheit durch Ungerechtigkeit niederhalten. (Rm 1,18) 
- Lasst euch von niemandem verführen mit leeren Worten; denn um dieser Dinge willen kommt der 
Zorn Gottes über die Kinder des Ungehorsams. (Eph 5,6) 
- Sie machten das Maß ihrer Sünden allewege voll zu machen, uns wehren, den Heiden zu predigen 
zu ihrem Heil. Aber der Zorn Gottes ist schon in vollem Maß über sie gekommen. (1.Thes 2,16) 
- In Offb 15,6ff wird das Ausgießen der sieben Zornesschalen durch die sieben Engel beschrieben. 
Durch das Ausgießen der Zornesschalen kommt jeweils großes Leid über die Erde (Trockenheit, 
Hitze, Blut, Geschwüre) 
  



4. Der Text: Offb 4,1-11 
  
Danach sah ich, und siehe, eine Tür war aufgetan im Himmel, und die erste Stimme, die ich mit mir 
hatte reden hören wie eine Posaune, die sprach: Steig herauf, ich will dir zeigen, was nach diesem 
geschehen soll. Alsbald wurde ich vom Geist ergriffen. Und siehe, ein Thron stand im Himmel und auf 
dem Thron saß einer. Und der da saß, war anzusehen wie der Stein Jaspis und Sarder; und ein 
Regenbogen war um den Thron, anzusehen wie ein Smaragd. Und um den Thron waren 
vierundzwanzig Throne und auf den Thronen saßen vierundzwanzig Älteste, mit weißen Kleidern 
angetan, und hatten auf ihren Häuptern goldene Kronen. Und von dem Thron gingen aus Blitze, 
Stimmen und Donner; und sieben Fackeln mit Feuer brannten vor dem Thron, das sind die sieben 
Geister Gottes. Und vor dem Thron war es wie ein gläsernes Meer, gleich dem Kristall, und in der 
Mitte am Thron und um den Thron vier himmlische Gestalten, voller Augen vorn und hinten. Und die 
erste Gestalt war gleich einem Löwen, und die zweite Gestalt war gleich einem Stier, und die dritte 
Gestalt hatte ein Antlitz wie ein Mensch und die vierte Gestalt war gleich einem fliegenden Adler. Und 
eine jede der vier Gestalten war hatte sechs Flügel, und sie waren außen und innen voller Augen und 
sie hatten keine Ruhe Tag und Nacht und sprachen: Heilig, heilig, heilig ist Gott der Herr, der 
Allmächtige, der da war und der da ist und der da kommt. Und wenn die Gestalten Preis und Ehre und 
Dank gaben dem, der auf dem Thron saß, der da lebt von Ewigkeit zu Ewigkeit, fielen die 
vierundzwanzig Ältesten nieder vor dem, der auf dem Thron saß und beteten den an, der da lebt von 
Ewigkeit zu Ewigkeit und legten ihre Kronen nieder vor dem Thron und sprachen: Herr unser Gott, du 
bist würdig zu nehmen Preis und Ehre und Kraft; denn du hast alle Dinge geschaffen und durch 
deinen Willen waren sie und wurden sie geschaffen. (Offb 4,1-11) 
  

5. Zehn exegetische Schlaglichter aus Offb 4,1-11 
  
Der aufgetane Himmel 
- Danach sah ich, und siehe, eine Tür war aufgetan im Himmel. (Offb 4,1) 
- Siehe, ich stehe vor der Tür und klopfe an. Wenn jemand meine Stimme hören wird und die Tür 
auftun, zu dem werde ich hineingehen und das Abendmahl mit ihm halten und er mit mir. (Offb 3,20) 
  
Das Ergreifen vom Geist 
- Alsbald wurde ich vom Geist ergriffen. (Offb 4,2) 
- Der Mensch wurde entrückt in das Paradies und hörte unaussprechliche Worte, die kein Mensch 
sagen kann. (2.Kor 12,4) 
  
Die 24 Ältesten 
- Und um den Thron waren vierundzwanzig Throne und auf den Thronen saßen vierundzwanzig 
Älteste.  (Offb 4,4) 
- Und ich hörte die Zahl derer, die versiegelt wurden: hundertvierundvierzigtausend, die versiegelt 
waren aus allen Stämmen Israels: aus dem Stamm Juda zwölftausend versiegelt, aus dem Stamm 
Ruben zwölftausend, aus dem Stamm Gad zwölftausend, aus dem Stamm Asser zwölftausend, aus 
dem Stamm Naftali zwölftausend, aus dem Stamm Manasse zwölftausend, aus dem Stamm Simeon 
zwölftausend, aus dem Stamm Levi zwölftausend, aus dem Stamm Issachar zwölftausend, aus dem 
Stamm Sebulon zwölftausend, aus dem Stamm Josef zwölftausend, aus dem Stamm Benjamin 
zwölftausend versiegelt. (Offb 7,4-8) 
  
Die weißen Kleider 
- Und um den Thron waren vierundzwanzig Throne und auf den Thronen saßen vierundzwanzig 
Älteste, mit weißen Kleidern angetan, und hatten auf ihren Häuptern goldene Kronen. (Offb 4,4) 
- Wer überwindet soll mit weißen Kleidern angetan werden, und ich werde seinen Namen nicht 
austilgen aus dem Buch des Lebens, und ich will seinen Namen bekennen vor meinem Vater und vor 
seinen Engeln. (Offb 3,5) 
  
Die goldenen Kronen 
- Und um den Thron waren vierundzwanzig Throne und auf den Thronen saßen vierundzwanzig 
Älteste, mit weißen Kleidern angetan, und hatten auf ihren Häuptern goldene Kronen. (Offb 4,4) 
- Sei getreu bis an den Tod, so will ich dir die Krone des Lebens geben. (Offb 2,10) 
  
Die sieben Geister Gottes 
- Und sieben Fackeln mit Feuer brannten vor dem Thron, das sind die sieben Geister Gottes. (Offb 
4,5) 
- Auf ihm wird ruhen der Geist des Herrn, der Geist der Weisheit und des Verstandes, der Geist des 
Rates und der Stärke, der Geist der Erkenntnis und der Furcht des Herrn. (Jes 11,2) 
  
 
 



Das gläserne Meer 
- Und vor dem Thron war es wie ein gläsernes Meer, gleich dem Kristall. (Offb 4,6) 
- Und er machte das Meer, gegossen, von einem Rand zum andern zehn Ellen weit rundherum und 
fünf Ellen hoch, und eine Schnur von dreißig Ellen war das Maß ringsherum. Und um das Meer gingen 
Knoten an seinem Rand ringsherum, je zehn auf eine Elle; es hatte zwei Reihen Knoten, die beim 
Guss mitgegossen waren. Und es stand auf zwölf Rindern, von denen drei nach Norden gewandt 
waren, drei nach Westen, drei nach Süden und drei nach Osten, und das Meer stand obendrauf, und 
ihre Hinterteile waren alle nach innen gekehrt. Die Wanddicke des Meeres aber war eine Hand breit 
und sein Rand war wie der Rand eines Bechers, wie eine aufgegangene Lilie, und es gingen 
zweitausend Eimer hinein. (1.Kö 7,23-26) 
  
Die vier Gestalten 
- Und in der Mitte am Thron und um den Thron vier himmlische Gestalten, voller Augen vorn und 
hinten. (Offb 4,6) 
- Ein jeder hatte vier Angesichter; das erste Angesicht war das eines Cherubs, das zweite das eines 
Menschen, das dritte das eines Löwen, das vierte das eines Adlers. (Hes 10,14) 
  
Das Sanctus 
- Heilig, heilig, heilig ist Gott der Herr, der Allmächtige, der da war und der da ist und der da sein wird. 
(Offb 4,8) 
- In dem Jahr, als der König Usija starb, sah ich den Herrn sitzen auf einem hohen und erhabenen 
Thron und sein Saum füllte den Tempel. Serafim standen über ihm; ein jeder hatte sechs Flügel: Mit 
zweien deckten sie ihr Antlitz, mit zweien deckten sie ihre Füße und mit zweien flogen sie. Und einer 
rief zum andern und sprach: Heilig, heilig, heilig ist der Herr Zebaoth, alle Lande sind seiner Ehre voll! 
(Jes 6,1-2) 
  
Huldigung 
- Und wenn die Gestalten Preis und Ehre und Dank gaben dem, der auf dem Thron saß, der da lebt 
von Ewigkeit zu Ewigkeit, fielen die vierundzwanzig Ältesten nieder vor dem, der auf dem Thron saß 
und beteten den an, der da lebt von Ewigkeit zu Ewigkeit und legten ihre Kronen nieder vor dem 
Thron und sprachen: Herr unser Gott, du bist würdig zu nehmen Preis und Ehre und Kraft; denn du 
hast alle Dinge geschaffen und durch deinen Willen waren sie und wurden sie geschaffen. (Offb 4,9-
11) 
- Der Herr ist König, darum zittern die Völker; er sitzt über den Cherubim, darum bebt die Welt. Der 
Herr ist groß in Zion und erhaben über alle Völker. Preisen sollen sie deinen großen und wunderbaren 
Namen, – denn er ist heilig –, und die Macht des Königs, der das Recht lieb hat. Du hast bestimmt, 
was richtig ist, du schaffest Gericht und Gerechtigkeit in Jakob. Erhebet den Herrn, unsern Gott, betet 
an vor dem Schemel seiner Füsse; denn er ist heilig. (Ps 99,1-5) 
  
  
  
  
  
  
  
  
  

  
 


